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Seemanns-Aberglaube.
Humoristische Skizze 

von Paul Maria Lacroma.
Weiß und ftolz wie ein Schwan lag 

es auf den Waffern, das herrliche Kriegs- 
fcbiff, das in allen Meeren und Ländern, 
die fein ßug gekreuzt, als Mufter 
moderner Schiffsbauinduftrie des rühm« 
lichft bekannten Triefter Stabilimento 
tecnico bewundert und angeftaunt ward.

Von der äußerften Spitje des Groß- 
maftes bis hinab zum verhängnisvollen, 
verderbenbringenden Sporn, den die 
darüber ftreicbende See gleichfam pietät« 
voll jedem Fluge entzieht, ftrotjt es 
allenthalben an Schönheit und Voll« 
kommenheit. Schraubenmafchinen von 
700 indizierte Pferdekräfte und drei­
facher Expanfion fiebern dem ftahl« 
umpanzerten Koloß eine Fahrgefcbwin« 
digkeit von zwanzig Seemeilen per 
Stunde. Die mörderifche Gefcbütjaus« 
rüftung, deren Fiktion nicht allein die 
* Friedensfreunde» befürchten, beftebt 
aus zwanzig heftens tormentiertenScbnell« 
feuer«Kanonen der Pilfenfcben Scoda« 
Fabriken, deren Berühmtheit mit dem 
famofen Pilfner«Urquell«Bier wetteifert. 
Mafcbinengewebre verfebiedenen Kalibers 
und zwei verderbenfpeiende Torpedo« 
lancierrohre vervollftändigen den dräu« 
enden Kriegsapparat.

Zur Wahrung der Scbreckensherr- 
licbkeiten befibt das Schiff gewaltige 
Dampfpumpen, die in einer Stunde an 
taufend Tonnen Leckwaffer zubezwingen 
vermögen und ihm einen hohen Grad 
von Sicherheit gegen die Tücken des 
Meeres verleihen, vor denen freilich kein 
noch fo verblüffendes modernes Syftem 
ein Fahrzeug gänzlich zu feien vermag. 
Daran denkt aber zum Glücke weder 
die Bemannung, noch der Offiziers- 
ftab eines Schiffes; den ein durch Ge­
fahren jeglicher FIrt geftäblter, leichter 
Sinn ift dem Seefahrer ftets eigen 
gewefen.

Huch dem ftolzen Rammkreuzer mit 
feinen dräuenden Kanonenfcblünden hatte 
der Sturm jüngft die Takellage zer-

zauft und fogar den trotzig und fieber 
am Deck aufgepflanzten Flaggenftock 
gebrochen; aber fobald die Gefahr vor­
über war, focht fie die braven Teer­
jacken nicht weiter an.

Vermag fie doch nur eines ins 
Bockskorn zu jagen und zwar der Fiber­
glaube, dem der Seeman faft ausnahms­
los unterliegt!

Heutzutage ift es freilich nicht mehr 
fo böfe. FHlein die alten Vorurteile 
fpuken noch ganz gewaltig in manch 
ftarrfinnigem Kopfe. Um des Unheils 
herzbeklemmende Prophezeiung zu fäen,

blicke des überwältigenden Phänomens 
und manch ein Kreuz ward gefcblagen 
hinter dem Rücken der Offiziere, die 
das Sankt Elms«Feuer wißbegierig und 
vorurteilsfrei beobachteten.

Trotj des böfen Wahrzeichens lag die 
«Ifis« in der näcbften Woche unverfebrt 
und geborgen vor Finket in einem bett« 
lieben Hafen des Mittelmeeres. Das 
Schiff batte ibn eigens angelaufen, um 
einen König überfeeifeber Lande an 
Bord zu nehmen, welcher die Gaftfreund« 
febaft des europäifeben Machthabers zu 
einer Cabotage längs der intereffanten

Rovigno.
genügt ein einzig Wort, gefebweige denn 
ein einziger Menfch.

Die Bemannung der »Ifis» batte auch 
ihren «Scbwarzfeber«, der ein Unglück 
prophezeit, als in der Sturmesnacbt ur- 
plöblicb, nach glücklich überftandener 
Gefahr, ein Feuerfcbein unheimlich auf­
loderte an Mafien und Raaen. Gefpen- 
ftifcb bufebten die zungenförmigen 
Flämmeben dabin, bald im bläulichen 
Liebte, bald in rötblicbem, blutigem 

1 Schein pbofpboreszierend. Im Nu ftand 
• die ganze Takelage in Flammen. Dem 
> Tapferften ftockte der Fitem beim Fin- 

Küfte in Hnfprucb genommen.
Dies Ereignis bildete begreiflicber- 

weife den Gefpräcbsftoff der fämtlicben 
Scbiffsequipage, und vom Kommandanten 
bis zum befebeidenften Maat hinab, 
fpracben alle hiervon. Hauptfäcblicb, 
weil man nach Tagen vergeblichen 
Harrens in des füdlicben Klimas fchwüler 
Sommerhitze noch immer nicht des 
näheren erfahren. Man wußte nur, daß 
Seine »exotifebe Majeftät«, wie der 
fremde Potentat am Bord genannt wurde, 
mit großem Gefolge kommen würde. 
Darunter mit feinem ^Leibkoch«, der die
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Kombüfe vorher noch einer forgfältigen 
Begutachtung unterziehen follte; doch 
das Wann blieb rätfelbaft wie das Orakel 
von Delphi. Laut ftrengft gehaltener 
Ordre mußte der hohe Gaft mit Kanonen- 
falven, 'Flaggengala*' und »Raaenfahit» j 
empfangen werden, da die fremden 1 
Herrfcher das ungenierte Inkognito euro- i 
päifeber Souveräne durchaus nicht lieben.

Darüber entftand ein großer Mei- 
nungsftreit an Bord. Der Kommandant 
fand es dem hohen Range und der gewiß , 
nid;t auf gleicher Höhe flehenden Bil- . 
düng des fremden Fürften entfprechend. 
Eine Hnficbt, die der ganze Stab pfliebt- 
fcbuldigft teilte; nur ein Kadett erlaubte ’ 
(ich etwas fpöttifch die Nafe zu rümpfen 
und es »bourgeois** zu nennen. Er

Lande abf ' r' mit direktem Kurs auf 
die «Jfis«.

»Wird der Kommandant fein, der 
früher zurückkehrt.**

»Unmöglich in folch heißer Stunde!»
»Himmel! es wird doch nicht der 

König fein?*« klang es wirr durchein­
ander.

Da ftürzte auch fchon der Wachoffizier ; 
in eigenfter Perfon herunter und mel- I 
dete, daß eine Dampfbarkaffe voll 
Menfcben heranfteuere, daß die Flagge, : 
die der »exotifchen Majeftät« fei und | 
daß man den in nationaler Gala ge­
kleideten, ordengefchmückten König durch 
das Fernrohr bereits deutlich unter- [ 
fcheidc. |

»Himmel! Herrgott! Bombenclcment!» 

fehle zum würdigen Empfang der «exo* 
tifchen Majeftät«: Kanonenfalven, Flaggen­
gala, Raaenfalut. Hiles follte ftrikt inne­
gehalten werden.

Zorn und Hufregung zitterten fo ge­
waltig in dem Interims-Kommandanten 
nach, daß er fid) kaum anzukleiden ver­
mochte. Sein Burfcbe, ein befonderes 
Geifteskind, reichte ihm auch noch die 
zur Schonung der Goldborten auf der 
verkehrten Seite aufbewahrten Bein­
kleider, wie fie waren, dar. Huf fein 
ungeduldiges: »Umkehren! Umkehren!» 
dreht fich der Burfcbe diskret um, in 
der Meinung, der Herr Fregatten-Kapitän 
febäme fich wie eine fittige Jungfrau, 
vor fremden Blicken Toillete zu machen.

Nach glücklicher Überwindung aller

Brioni: Hafenpartie. Brioni: Hafenpartie.

konnte fid^ etwas jberausnebmen, 
denn er ftammte aus altfreiberr- 
lid^em Haufe und der Komman­
dant batte überdies ein «faible» 
für feine Tante, die ihm den 
»Herzensjungen«« warm anempfoh­
len. Überdies zeichnete fich der 
Kadett durch große Bildung, an­
geborene Eleganz, ficberes Huftreten 
und feinen Gefcbmack fo fehr aus, 
daß er bei jeder Gelegenheit an 
»Ehren reich« bervorftach und fich 
ftets als böchft brauchbares Indivi­
duum bewährte.

Dem jungen Freiherrn oblag es 
denn auch, die prächtig ausge- 
ftatteten, mit elektrifcber Beleuchtung 
verfehenen Innenräume des Schiffes für 
den hohen Gaft entfprechend zu deko­
rieren. Er unterzog fid> auch der 
fcbmeicbelbaften Aufgabe geradezu glän­
zend; doch der Vielbefprocbene und 
Heißerfebnte wollte nimmer eintreffen. 
Hucb nicht, als volle acht Tage bangen 
Harrens verftoffen waren.

Da befebloß der Kommandant ans 
Land zu fahren, und fich beim Konfulat 
Rat zu holen. Er benütjte die kühleren 
Morgenftunden und wollte über Mittag 
ausbleiben.

Die Offiziere hatten demnach allein 
gefpeift und faßen beim febwarzen 
Kaffee böcbft gemütlich in ihren be­
quemen weißen Bordanzügen beifam- 
men, als ein Matrofe hereinftürzte und 
atemlos meldete, daß ein Boot vom

Hiles ftob auseinander, um ficb rafcb 
en parade zu werfen. Der rangältefte 
Fregatten-Kapitän übernahm den Ober» 
befebl für den zum Unglück abwefenden 
Kommandanten. Er eröffnete feine heikle 
Miffion damit, daß er ficb den fcbwarzen 
Kaffee auf die weißen Beinkleider 
fcbüttete, was bauptfäcblicb die vorlaute 
Bemerkung des Kadetten verurfacbt, der 
den vorgefcbriebenen Empfang unter 
den obwaltenden Umftänden durchaus 
nicht ä place fand, da ja der König in 
Zivilkieidung eintreffen follte.

Würgen hätte der heißblütige Dab 
matiner das Bürfcbcben mögen, als er 
zornentbrannt ausrief: «Solch ein König 
folgt feinen Launen und keiner diplo* 
matifcben Verfügung!”

Um fo berrifcher lauteten feine Be

Hinderniffe ftand er in zwiefachem 
Schweiß gebadet auf Deck . . . 
Nicht nur die fommerliche Hitje, 
auch ein beklemmendes Hngftgefühl, 

das der großen Verantwortung 
feiner Lage entfprang, treibt ihm 
das perlende Naß immer wieder 
auf die Stirne. Hauptfäcblicb aber 
der Gedanke, was er dem König 
fagen follte und w i e er wohl mit 
ihm fpreeben werde. Der Bieder­
mann, ein echter Seebär alten 
Schlages, kannte nämlich die zum 
EmfangvorgefcbriebeneDiplomaten- 
fpracbe, das fatale Franzöfifcb, fo 
wenig, daß er jüngfterft in Marfeille 

bei einer offiziellen Soiree die feitens 
der Hausfrau ihm gebotene Teetaffe mit 
einem höflichen »Merno« zurückwies, 
die italienifcbe Verneinung kühn mit 
dem franzöfifeben amalgamierend, weil 
er von fämtlicben Teetrinkern ein ver­
bindliches: »Merci» bei Hnnahme des 
für ibn borriblen Getränkes vernommen. 
Diefe komifebe Zurecbtlegung des italie- 
nifeben: Ja und Nein (»Si e No«) batte 
viel Staub aufgewirbelt und fiel nun 
dem Braven, der fich wohl bei Liffa, der 
glorrcicbften aller Seefcblacbten aus« 
zuzcicbnen vermocht, aber nimmer auf 
glattem Parkett, mit Bergeslaft aufs 
wildpocbende Herz.

Der Hnblick des in tadellofer Haltung 
und voller Parade aut Ded< verfammelten 
Offiziersftabes mit dem fatalen Kadetten 
in gebührender Rangordnung der

Brioni: Kastell.
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Kerl fpracb ein beneidenswertes Fran» 
zöfifcb - brachte ibn faft noch mehr 
um die doch fo nötige Faffung; denn 
die Dampfbarkaffe mit der «exotifchen 
Majeftät« war inzwifcben fo nabe heran« 
gefahren, daß die erften Kanonenfalven 
bereits ertönten.

Sämtliche Manöver der Empfangs« 
feierlicbkeiten wurden mit rühmens« 
werter Präzifion ausgeführt. Die Flaggen 
flatterten von allen Maften. Die Matrofen 
ftanden wie aus Erz gegoffen Kopf an 
Kopf auf ihren luftigen Poften und ihr 
lautfcballendes «Hurra!« dröhnte mit den 
Kanonenfalven um die Wette durch die 
fcbwüle Sommerluft.

Von der Höbe der in aller Eile mit 
türkifcben Teppichen dekorierten Fall» 
reepstreppe, backbord wie ficb’s jetjt 
geziemt, blickt der Fregatten-Kapitän an 
der Spitje der Offiziere forgenfcbwer auf 
die in Rauchwolken gehüllte Barkaffe, 
die zu aller Erftaunen den Panzerkoloß 
umfchifft und - fteuerbord anlegt.

•Das auch noch!« murmelt der rafcb 
hi nüber ftürzende Fregatten-Kapitän, den ;

 

Brioni: Brandung.

Brioni: Husgrabungen.
die Sonncnftrablen auf der Steuerbord* 
feite derartig blenden, daß er kaum zu 
(eben vermag, wie eine imponierende 
Männergeftalt bereits auf Deckköbe auf-- 
tauebt und endlich auch in geradezu 
blendender Ordensprad^t vor ibm ftebt.

jegliche Hnfpracbe bleibt dem Er­
regten in der Kehle ftedten ... Er ver­
neigt fid) fo tief, daß er mit dem Kopfe 
an ein anderes Haupt anrennt, das (ich 
ebenfo tief verneigt, gerührt über den 
großartigen Empfang, der dem - K o ch 
zuteil geworden.

Entfetjt taumelt der arggeäffte Inte­
rims-Kommandeur zurück. Felfenfeft 
glaubt aber der Ärmfte heute noch, daß 
ibm diefe Riefenblamage nur das Sankt 
Elms Feuer »eingebrockt«.

Eine kleine deutsche Eiche.
Lorbeerbecken und Glyzinen, 
Myrtbe zart und Erdbeerbaum; 
Hiles füdlich, Duft und Blüten, 
Hiles holder Früblingstraum.

Blau das Meer und hell die Sonne, 
Klagend fingt die Nachtigall;
Hn der Küfte brauft die Brandung, 
Hohl und dumpf mit wehem Schall.

Dort von fern ein helles Feuer 
Hngefacht zur Freude beut;
Braune Männer, dunkle Mädchen, 
Buntgekleidet, luft’ge Leut’.

Hiles anders in der Heimat, 
Hiles anders, Menfcb und Land;
Heimweh greift in unfre Seele, 
Sebnfucbt nach dem Vaterland.

Hiles fchön, doch alles anders! - 
Da, kann ich den Hugen traun, 
Seb’ ich eine kleine Eiche 
Wie in deutfeben, fernen Gau’n.

Kleine, grüne, traute Eiche
Bift wie ich im fremden Land;
Bin wie du fo deutfeb geblieben, 
Huch am fernen, duft’gen Strand.

Päquerette de Styrie.

Vermischte Nachrichten.
Brioni-Regatten.

Für die am 22. d. M. stattfindenden 
Brioniregatten ift folgendes Programm 
feftgef etjt:

Beginn 2 Uhr nachmittags.
1. Regatta des k. u. k. Yacbtgefcbwaders 

um den Brioni-Goldpokal.
2. Segelregatta der Fifcberboote von 

Fafana in drei Kategorien. Hngemeldet 
30 Boote.

3. Ruderregatta der k. u. k. Kriegs- 
boote.

4. Motorbootregatta, 7 Boote.
Während der Regatten konzertiert 

die Regimentskapelle des k. u. k. Infan« 
terieregimentes Nr. 87.

Abends Ball.

Regatten 1910 des k. u. k. Yacht- 
geschwaders.

I. Regattatag, 15. Mai 1910.
Pfingftfonntag nahmen die Regatten 

ihren Anfang, leider waren felbe durch 
febr flaue Brife nicht von jenem fport- 
licben Intereffe, weld^es man von Segeh 
regatten erwartet.

Vormittags fand eine Wettfahrt der 
8 Meter-R-Yachten eines anerkannten 
Yacbtklubs und eine Wettfahrt der Ein 
klaffe der A«Boote ftatt.

Nachmittags ftartete die Einbeitsklaffe 
der B-Boote.

Von den 6 Meterbooten gewann den 
erften Preis, einen von Herrn Georg 
Ritter von Hütterot gefpendeten filbernen 
Pokal die Yacht «Starligbt«, den zweiten 
Preis »»Dorothea» und den dritten Preis 
«Hayo».

Bei der Wettfahrt der Einbeitsklaffe 
der H-Boote ging als Sieger hervor: 
1. »Hmourette», 2. «H was« und bei der 
Wettfahrt der B-Boote war Erfter »B. B.», 
Zweiter »Bucberl» und Dritter «Branzin».

II. Regattatag, 16. Mai 1910.
Hm 16. ftarteten die neuen 8 Meter« 

R-Yacbten und die 6 Meter«R*Yacbten 
eines anerkannten Yacbtklubs, am Nach« 
mittag abermals die 6 Meter*R--Yacbten 
und fand ferner die Ruderwettfahrt der 
k.u.k. Eskader undReferveeskader fowie 
die Segelwettfabrt der Kriegsboote ftatt.

Der zweite Regattatag war ganz be« 
fonders wegen der Ruder-- und Segel« 
boot-Regatten der k. u. k. Eskader eine 
befondere Anziehungskraft und geruhten 
Ihre k. u. k. Hoheiten, die durcblaud)» 
tigfte Frau Erzherzogin Maria Jofefa 
mit Höcbftderen Söhnen, den durchlaucb- 
tigften Herren Erzherzogen Karl Franz 
jofef und Maximilian, Ihre k. u. k. Hoheit 
die durchlauchtigfte Frau Erzherzogin, 
Fürftin zu Windifcbgrät), Ihre k. u. k. 
Hoheit die durchlauchtigfte Frau Erz» 
berzogin Elifabeth Amalia, Prinzeffin 
von und zu Liecbtenftein und Höcbftderen 
Gemahl Prinz Alois, ficb am Klubgrund 
einzufinden und verfolgten mit fichtlichem 
Intereffe das ficb dem Hugo darbietende 
intereffante Bild.

Den Wanderpreis des k. u. k. Yacbt- 
gefchwaders gewann ein Boot S. M. S. 
»Habsburg«, den 2., 3. und 4. Preis je 
ein Boot S. M. S. «Erzherzog Friedrich». 
»Erzherzog Ferdinand Max»» und «Erz* 
berzog Karl».

Von den Kriegsbooten unter Segel 
gewann von den Barkaffen den erften 
Preis S. M. S. »Habsburg«, den zweiten 
S. M. S. »Erzherzog Karl« und den 
dritten S. M. S. «Babenberg«.

Die Preisverteihmg geruhte Ihre 
k. u. k. Hoheit die durchlauchtigfte Frau 
Erzherzogin Maria Jofefa vorzunehmen.

Von den 8 Metcr-R-Yacbten gewann 
die »Oite« den Ehrenpreis. Von den 
6 Meter--R--Yachten gewann die Yacht 
»Dorothea» den erften Preis, den zweiten 
«Starlight» und den dritten «Hayo». 
Nachmittag wurde des erfte Preis aber­
mals von der Yacht »Dorothea», der 
zweite von «Va-Via« und der dritte von 
»Starligbt« gewonnen.

III. Regattatag, 17. Mai 1010.
Bei der an dicfem Tage ftatrgcfun« 

denen Wettfahrt der 8 Meter R-Yacbten 
bat »Tramontana- den Ehrenpreis, ge* 
fpendet von Ihrer k. u. k. Hoheit der 
durchlaucbtigftcn Frau Hrrzogin von 
Hohenberg, errungen.

tamliisclie WIEN
Größtes elektrotechnisches Fabriksimfernelimen der Monarchie. xx. i-nw-tiiM'-.-isse 150 . hi’, i-vr -n.i i. ' f r-rj-en.

5.
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"OBSERVER“
Telephon 12.801

I. österr. behördl. konzess. Unternehmen für 
Zeitungsausschnitte u. Bibliographie

Wien, L, Concordiaplatz 4
liest sämtliche Wiener Tages-Journale, ferner alle 
hervorragenden Blätter der österr.-ung. Monarchie । 
und des Auslandes, welche in deutscher, franzö­
sischer, englischer, italienischer, czechischer, und 
ungarischer Sprache erscheinen, sowie alle wich­
tigeren Bach- und Wochenschriften und versendet an 
die Abonnenten jene Zeitungsausschnitte, welche 
sie persönlich oder sachlich interessieren. Der

„OBSERVER“
ist in der Lage, aus allen wichtigeren Journalen j 
des Kontinents und Amerikas seinen Auftraggebern 
Presstimmen, Zeitungsausschnitte über jedes ge- । 

wünschte Thema schnellstens zu liefern. i

STILGERECHTER BUCHDRUCK 
Insbesondre ILLUSTRIERTE Werke, 
Broschüren, Fest- und Gedenk­
schriften, Monographien, Albums, 
Führer, Kataloge, Prospekte, Ex­
poses, Berichte, Kalender, Alma­
nache, Programme. MORIZ FRISCH, 
WIEN, I. Goldschmidgasse Nr. 10. 
Künstlerische Entwürfe kostenlos.

Siemens & Kalske
Aktiengesellschaft

Wien UI|C Apostelgasse 12.

Telephon- u. Telegraphenanla^n, Feuer- 
melde-, Wächterkontroll- und Alarm-An­
lagen, Blitzableiter, elektrische Uhren, 
Wassermesser für alle Zwecke, auch mit 
elektrischer Eemregistrierung, elektrische 
Wasserstands - Fornmekkr, Messinstru­
mente, Röntgen- und elektromed. Appa­
rate, Fernthermometer - Anlagen, OZON­
APPARATE zur Luft- und Wasserreini­
gung, Grubensignal- u. Alarmeinrichtungen, 
Minenzünder, nasse und trockene Ele­
mente, Kabel- und Leitungsmatorialien etc. 

Preislisten, Projekte etc. kostenlos.

Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss
Wien I., Kärntnerstr. 17

(London W. 88, Oxfordstreet) führt eine nach Menge und Güte un­übertroffene Auswahl von Porzellan und Glas jeder Art und jeder Preislage

Empfehlenswerte Hotels.
ABB AZI A:

Pension Lederer. Hotel Quisisana.
BRUCK AN DER MUR:

Hotel Post, neu renoviert, vis-ä-vis d. 
Bahnhofe. Inhaber: Carl Weber, 
Südbahn-Restaurateur.

BAD TOPOLSCHITZ, Post Schön- 
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen­
saure Therme, phys. - diätetische 
Kuranstalt. Prospekte frei.

FIUME: Hotel Llovd.
LAIBACH: Hotel Tnion.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhotel 
mit Dependance, Villa San Lorenzo. 
Direktion Erediani.

TRIEST: Hotel All’ Aquilla Nera. Hotel 
de la Ville.

VENEDIG: Hotel Britannia.

K. u. k. Hofschokoladefabrik 
CHuCOLATERIE FRANCAISE

J. Brunauer & Co.
Wien XVIIL, Währingergürtel 15.

OtsMcW! MII-M
für Handel u. Gewerbe.

Kapital und Reserven circa 186 Milionen.

n°F twn^nMflLT^
OKD U 15

Pn9T9<5RflWR? - ■ u®r- 
■ bRv® • - fivförypi^ 

ßRci&QenRffiRBenwrörypie

Filiale in Pola
beschäftigt sich mit allen bantgeschäftlichen Transaktionen.

Eröffnet Kontokorrents.

Emittiert Creditbriefe lautend auf alle 
Orte des In- und Auslandes.

KAUF UND VERKAUF ALLER AKTEN VON EFFEKTEN.

— dptcifiinflr -
■ FflRBCTl !LCHrbRU(h- 

jnmo-bRucR-

Wechselstube.

Besorgung von Militärheiratskautionen.

6.

OLIVETTI 8 COMUZZI, TRIEST
Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Er­
zeugung von Segel und Plachen, Teer, Pech, 
Firnisse und Oelfarben aller Art, Erzeugung 

unterseeischer Schutzfarben.

K. k. priv.
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Zugsverbindungen
Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck 

Pilsen, Eger-) Triest-Pola 
mit Anschluß nach Brioni.

Ab Berlin . . 1 805 635
„ Dresden . 1130 220
„ Prag . . . j 357 930
„ Linz . . . 950 827
„ München 1050
„ Salzburg 605 120
„ Innsbruck . 216
„ Pilsen . . ' 205 810
„ Eger . . . 1046 545
„ Selzthai. . [12^51152
„ Klagenfurt 4^8 1103
„ Görz ... 714 346

An. Triest . . 844 545
Ab. Triest . . 850 355
An. Pola ... 112 930
Ab. Pola . . | 230 1000
An. Brioni . . 31O|1O4O

1135

330

232
1100
400
545
555
930

1000
1040

1158
1 455 544
i 650 730
. 810 850
t1142 HO 
; " 230 
। ' 310

Ab.
n

An.
Ab.
An.

Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich

Wien S. B.-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Wien . 
Graz . 
Divaca 
Pola . 
Pola . 
Brioni

Venedig-Triest-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Petersburg- 
Pola-Brioni.

845 720 920 
. : 120 1128’ 145 
. 812 527| 824 
. 11421 93Ö| 112 
. , 1000 230
. ' 1010 3d

Ab. Venedig . U40( 445 855 1135 210
„ Udine . . ; 546; 8to 1250’ 312 525
„ Cormons . '■ 650 350 140 455 612

An. Triest . . ; 845 1125 430 746 835
„ Pola . . . j 112 855 11421142

Ab. Pola ... .1 230 — ~ “
An. Brioni . . ; 310

London-Paris-Mailand-Triest

Ab. Petersburg 1040 
„ Warschau 12^1

An. Granica 6’37
Ab. Granica . 655
An. Wien S. B. 341
Ab. Wien S. B. 720
An. Pola . . . 930
Ab. Pola ... (000
An. Brioni . . 1040

Ab. London...........................900 — Ab. Lausanne ... 1210
« Paris...............................210 — n Mailand............................... 745

An. Triest............................. 707

Triest-Pola.

n
Ab. Triest, k. k. Staatsbahn.......................obj — 852 _  420 _  810
An. Pola, „ „ .....................930 _ 112 — 855 ___ 11 ”

Schiffsverbindungen.
Öst. Lloyd Eilinie 

öst. Lloyd
Eilinie 

öst. Lloyd
Öst. Lloyd Eilinie 

öst. Lloyd Dalmatia । Dalmatia Dalmatia Dalmatia Ragusea Ragusea

Triest................................Ab. Mo. 10**)
Pola............................... Ab. Mo. 8O0
Lussinpiccolo...................An. Di. 123o
Zara................................. „ Di. 7Öo
Spalato............................. „ Di. 945
Metkovic.....................„ ""
Gravosa............................. „ Do. 10J5
Cattaro............................. w Er. 500

Di. 8«)
Di. 1245
Di. 315
Di. 630
Di. 1145

Mi. 715
Mi. 113Q

Do. 800
Do. 1245
Do. 315
Do. 630
Do. 1145

Er. 745
Er. 1130

Do. 300
Fr. 12®)
Fr. 500
Fr. 1100
Fr. 1145

Sa. 1030 
So.

Sa. 8f)O
Sa. 1245
Sa. 315
Sa. 630
Sa. 1145

So. 715
So. 1130

So. 800
So. 1)15
So. 730
Mo. 116
Mo. 130

Sa. 5’X)
So. 12.15
So. 430
So. 945
So. 900
Mo. 645

Mo. 500
Di. 1216
Di. 4]5
Di. lüuo
Di. 94£>
Mi. 6J5

Mi. 1200
Mi. 815
Do. 123Ö
Do. 645
Do. 9]5
Fr. 6H7

Di. 430
Mi. 100
Mi. öoo
Mi. 1030
Mi. 730

Do. 900
Do. 515

Do. 430
Fr. 1215

Fr. 815
Fr. 645

Sa. 900
Sa. 545

Cattaro...........................Ab. So. 600
Gravosa............................. „ So. 415
Metkovic ......................... „
Spalato............................. „ Di. 1000
Zaia................................. „ Di. 1045
Lussinpiccolo..................... „ Mi. 5^5
Pola................................... An. Mi. 945
Pola................................... Ab. Mi. 1045
Pola ) Salon-dampfer .... Ab. Mi. 1000
Brioni) "Brioni" .... An. । Mi. 1045
Triest............................... An. ; Mi. 630

Mi. 123o
Mi. 430

Mi. 1200
Do. 5]5
Do. 845
Do. 1115
Do. 1215
Do. 230
Do. 310
Do. 4<>o

Er. I23o
Fr. 4<">

Fr. 1200
Sa. 615 (
Sa. 846 
Sa. 1115!
Sa. 1215j
Sa. 230;
Sa. 3io1
Sa. 4'>o

Sa. 5(o 
Sa. 1200

Mo. 300
Mo. 300

Di. 600

So. 1230
So. 430

So. 1200
Mo.
Mo. 845
Mo. 1115
Mo. 1215
Mo. 23o
Mo. 31o
Mo. 400

Do. 230
Do. 230
Do. 800
Er. 1215

Er. 715

Di. 800
Di. 900
Mi. 830

Mi. 415

Mi. 630
Mi. 7 To
Mi. 1030,

Do. 300
Fr. 230
Fr. 145 
Fr. 715
Fr. 1130

1

Sa. 630

So. 800
Mo. 200
Mo. 230
Mo. 800
Di. 1215

1■
Di. 715

Fr. 600
Fr. 330

Sa. 530
Sa. 200
Sa. 730
Sa. 1130

So. 630

Mo. 600
Mo. 215

Di. 500
Di. H5
Di. 645
Di. 1100

Mi. 600

Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.

1000 230 632-Ab. Pola . An. 840 1140' 610
1040 310 710; An. Brioni Ab. 800 1100 520

Eillinie Alexandrien-Triest, [österr. Lloyd]
Jeden Samstag . . 400 Ab. Alexandrien 
Jeden Donnerstag 1200 An. Triest

Fr. 500 i| Ab. Pola .An. So. 120

Er. 700

Ab. Brioni . An.
Ab. Fasana An.
Ab. Rovigno An. So. 1145

Fr. 830 Ab. Parenzo An. So. 1015
Fr. 1115 Ab. Pirano An. So. 730
Fr. 1225 An. Triest . Ab.i So. 600

Linie der „Istria-Trieste“, täglich
Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola:

Ab. Triest 730, Parenzo 1110, Rovigno 1240, Brioni 200, p0|a 300 — Ab. Pola 630, Brioni 720, Rovigno 830 Parenzo 1000 — An. Triest 200

Kurze Zeit nach der 8 Meter-R-Klaffe 
ftartete die Einbeitsklaffe der H-Boote 
von welchen «Flmourette« den erften 
Preis und »Hltis» den zweiten Preis 
gewannen.

Nachmittags ftartete die 6 Meter» 
R-Klaffe und errang «Hayo« den erften, 
«Dorothea« den zweiten und »Starligbt« 
den dritten Preis. .

IV. Regattatag, 18. Mai 1910.
Bei der .vormittags ftattgefun$lenen 

Wettfahrt der Einheitskiaffe der B-Boote 
ging «Bucheri« als Sieger hervor, ge­
wann den von Sr. Durchlaucht dem 
Fürften EdrAund Batthyany geftifteten 
Ehrenpreis.

Der 2. Preis wurde von «B. B.« und 
der 3. Preis von der Yacht «Bora« er- 
errungen.

Nachmittags wurde der von Sr. Maj. 
dem allerhöchften Protektor des k. u. k. 
Yachtgefchwaders geftiftete Ehrenpreis 
durch die neuen 8 Meter-R-Yachten aus- 
gefegelt.

Ihre k. u. k. Hoheit die durchlauchtigfte 
Frau Erzherzogin Maria Jofefa mit 
Höcbftderem Sohne, dem durchlaucbtig- 
ften Herrn Erzherzog Maximilian, Ihre 
k. u. k. Hoheit die durchlauchtig ftg Frau 
Erzherzogin Elifabeth Amalia, Piynzeffin 
von und zu Li^chtenftein mit Höchft» 
derem Gemahl dem Prinzen Alois ge­
ruhten den Wettfahrten beizuwohnen.

Der Kaiferpreis wurde von «Oite«, 
der von Ihrer Durchlaucht der Prifoeffin 
von Liechtenftein gefpendete 2.« Preis 
von «Drache 3« gewonnen.

Von den A-Booten fiel der 1. Preis 
«Amourctte« der 2. Preis «Altis« zu.

Die Erzherzoge Karl Franz Josef und 
Maximilian in Brioni.

Hm 14. d. M. find Ihre k. u. k. Hoheiten 
die durchlauchtigften Herren Erzherzoge 
Franz Jofef und Maximilian in Brioni 
eingetroffen, um die Pfingftfeiertage bei 
Höchftihrer Mutter der durchlauchtigften 
Frau Erzherzogin Maria Jofefa zu ver­
bringen. Die k. u. k. Hoheiten unter­
nahmen während Höchftihrem Aufent­
halte wiederholt Motorbootausflüge und 
nahmen an den am 16. d. M. ftattgefun- 
denen Regatten teil. Se. k. u. k. Hoheit 
Erzherzog Karl Franz Jofef bat noch am 
gleichen Tage die Rückreife angetreten, 
wohingegen Se. k. u. k. Hoheit Erz­
herzog Maximilian noch bis auf weiteres 
in Brioni verbleibt.

7.
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EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

CONFEKTIBNS ETABLISSEMENTS
für

HERREN, DAMEN und KINDER

IGNAZIO STEINER
GÖRZ POLA TRIEST

Piazza del Foro.

Schneider-fltelier ersten Ranges.

o o o Oesterr. o o o

Versicherunostaellschall
„JOonan“.

Zentraldirektion:

WIEN, I. Wipplingeestrasse 36-38.
Vertretungen

in allen größeren Orten der 
Monarchie

(in POLn, Ilia Campo Marzio 7).
□ □ □

Pie Gesellschaft pflejit folgende 
Versicherungen!

LEBENS-u.AüSSTEÜE«RSICHERllli8
sowie Euer-, Glas-, Hagel*, 

Transport- und Einbruchdiebstahl-
Versicherung.

Wichtig
für die P. T. Kurgäste u. Reisen­
den ist die Sicherung ihres Be­
sitzes vor den Gefahren eines Ein 
bruehdiebstahles. Es beweist dies 
am deutlichsten die jährlich stei­
gende Anzahl von Schäden die­
ser Art. - Auskünfte werden von 
der Gesellschaft, so' >■ von den 
Vertretungen,ber ’itwilhcst erteilt

kuigi Dejak in Pola
Weingrossliandlung 

auf mehreren Ausstellungen des In und 
Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet.

~ ll<’i><>t ’
leriantT . I>.i!mitin-’r-, »»'Dio ö<t>Tr. u. i1 .■
Ui'ine. u. 1 ruo-it»• I. tt'"r für ■: ■
k. u. k. Kti-’l’"« int!'- mit m- u. .*ii'l in !L • ’ u

Weinen. Champacnrr. ( ovn.i . luim <•:< .
>;i btriamT Wcim1; >

tell-T u. A Wrim *.
---------------- I >«‘| ot

\>>n Mim r.i)ati» <‘rn; 11 inrich Matt«>ni in <iiiM*-
t ül'l " iib ri ninn n. I.<nt l in"< ihmr jihllr 

I’.ilm i in I!■:'!
— l»: • • f-1 »♦ *L'l

1‘it-iKT Khi- r ! -r t’r t<m
l'.Un r Utb'äSri'i'Tci m l’tl-m ?nT'l'L r 
Mdr/.'nbbT .r.i' <1 r l;rn'b .
hau.' in Graz GL> kf'.'.-.m a.;- <*.-Tn .-t v!t 
br.iuhaii' (in-t o 1. • !> in KL,. f s at«-r.
brau au«11r.n: •:< i < i. >. ■ r i:i .MümTmn.

Pathephon.
Einzige , 

Pfottensprech- 
maschine ohne 
Radel spielbar. J ___ rK] △ △ △
fahrikat derMta

Pathö Freres.
Unbedingt das Beste; 

übertrifft alle anderen Systeme. 
Kein Plattenabnützung, kein Gekratze, 

sondern 

wirkliche Musik.
— Kataloge Gratis u. franko.----Vorführung ohne Kaufszwang bei:
HdolfFildier

□ □ □ POLA ° ° n
Riva del Mercato 13-14

o Papierh.andlung ~
o oBuclidruckereic o o o

co : c o Buchbinderei o

Vornehmstes Einkaufshaus
Hct l litt - Ma 

— Via Sergia 17 — 
für Wäsche, Herren- & Damen-Modew.Reiseutensilien, Sportartikel.
Gelegenheitsgeschenke In Lederware, Chinasilber etc.

B POIDIK - m
Corsia Francesco Giuseppe 6.

Niederlage von Tonöfen, Spar u. 
Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln.

FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN.
Spezialität: ßeizungsmultiplikatoren.

Spezialist für Feuerungsanlagen.
Permanente grosse Ausstellung.

MusWbücbpr u Kostenübprsrhläge gratis u. franco. ;

Giov. & Ett. Suppan.
Grösstes Lager und reichste Auswahl in 

Manufaktur- und Modewaren 
aller Art.

Spezialität:

Damen- und Herrenwäsche.
POLA

Ecke Hauptplatz-Via Sergia. Telephon 139.

Motorboot Hilde 
stehtDUJ FT KüxmÜ KW . 
- MitTW«is£ ZOU Vektvöon®,

LUDWIG MAI.ITZKY N^CHFOLG. 1IUDMAPUCD II |||UIH Ifß POLAEMIL F. UNTER WEGER UnnlYlftbnLR U. dUWLLlLn ’ iwts
Empfielt sein gutassortiertes Lager aller Gattun­
gen Thron. - Präzisions-Strapaz-Thren etc. etc. • 

Lager aller Gattuneen Juwelen.
Eigene Reparatur-Werkstätte. - Präcise Arbeit.

g.Ä%oia. PILSNER-OTUCHNAL QITELL Ä'U
AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN -

Ti ( HD D (i I W /A I JiTJD 11 rD'TTND TD Bit I f):DT 'ZÜTCD

Heim's Hotel Central - Pola

8.

K. K. PRIV.

I. österr. Herren- d Oamen-Warenhaus

OLD ENGLAND
Ilia Sergia 47 - POLA - Ilia Sergia 47.

Herron- n. Damenwäsche, Handschuhe, Blu­
sen, Schlisse, Schürzen, Kinderkl»*ider, Reise- 
u. Sp< rtartik’d, Toilette- ü. Gal.mteiit'wuren, 
Parfums, Strümpfe, Socken, Schirme, Gallo- 
sehen, Sandalen, Badeanzüge u. Mäntel, Mie­

der, Miederleibel etc.
Prima Waren. Billige Preise.

Unerkannt bestes Restaurant und Calü.
Retsenden nacli Brioni trautes
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Ihre k. u. k. Hoheit Fürstin 
Elisabeth zu Windischgrätz, Erz- 
herzogin von Österreich in Brioni.

Hm 16. d. M. ift Ihre k. u. k. 
Hoheit die durcblaucbtigfte Frau 

Fürftin Elifabetb zu Windifcb» 
grät), Erzherzogin von Öfterreicb 
mit der kaiferlicben Yacht »Fanta» 
fie« vor dem Hafen von Brioni 
eingetroffen und hat ficb Höcbft- 
diefelbe mit einer Dampfbarkaffe 
nach Brioni begeben, um Ihrer 
k. u. k. Hoheit der durchlauchtig» 
ftcn Frau Erzherzogin Maria 
Jofefa einen Befucb abzuftatten.

Die Hoheiten begaben ficb fodann in 
Begleitung der hier weilenden Erzher­
zoge Karl Franz Jofef und Maximilian 
nad> Pola, um den an diefem Tage ab» 
gehaltenen Regatten der Kriegsboote der 
k. u. k. Eskader und Referveeskader 
beizuwobnen.

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft 

„KÖRTING” 
Militär-u. marinetechnische Abteilung. 

WIEN XX. Dresdnerstr. S8/?0

Statthalter Prinz zu Hohenlohe 
in Brioni.

Se. Exzellenz, Durchlaucht 
Prinz zu Hohenlohe ift am 19. d. 
M. in Brioni eingetroffen.

Pfingstausflug der Gefang- und 
Musikschule aus Görz.

Hm Pfingftfonntag unternahm 
die Gelang- und Mufikfchule aus 
Görz unter Führung ihres Prä- 
fidenten Herrn Dr. Podgornik 
einen Husflug nach Pola, an 
welchem viele hervorragende 
Perfönlichkeiten teilnabmen.

Montag Nachmittag wurde ein Kon» 
zert gegeben, das von zahlreichem, aus» 

। erlefenen Publikum befucbt war und 
fanden die mit Präzifion aufgeführten 

: Gefangftücke und die ausgewäblte Mufik 
i der Marinekapelle den verdienten Bei- 
; fall.

Sträflingsfürforgeverein Capodiftria.
Herr Kommerzienrat Karl Hrnftein 

aus Trieft bat für den Sträflingsfürforge» 
verein in Capodiftria den Betrag von 
K 10’ - erlegt, wodurch ficb der bisher 
eingelaufene Betrag auf K 54’60 beläuft.

Weitere Spenden übernimmt fowohl 
die Gutsdirektion Brioni als auch die 
Strafanftalt Capodiftria.

XIV. Internationaler Preßkongreß.
Hn Bord des Lloyddampfers «Thalia« 

trafen am 19. d. M. 226 Teilnehmer des 
internationalen Preßkongreffes in Pola 
ein, wo die Gäfte durch Se. Durchlaucht 
den Prinzen zu Hohenlohe und den 
Spitzen der Civil- und Militärbehörde 
empfangen wurden.

Unter Führung des Konfervator Prof. 
Anton Gnirs wurde die Hrena beficb- 
tigt, in welcher Herr Profeffor Gnirs 
unter allgemeinen Beifall einen kurzen 
Vortrag hielt.

Nach eingenommenen Diner im Hotel 
Riviera und teilweifer Berichtigung der 
Stadt, erfolgte um halb 6 Uhr abends 
mit dem Regierungsdampfer »Pelagofa» 
die Abfahrt nach Brioni, wo die Kongreß­
teilnehmer durch die Herren Kupel- 
wicfer begrüßt wurden.

Der leider viel zu kurze Aufenthalt 
wurde dazu benütjt um den Gäften ein 
möglicbft anfcbaulicbes Bild von dem 
landfcbaftlicben Reiz und der Entwick­
lung der Infel zu geben.

Es wurden die nicht allzuentlegenen 
Anlagen und römifcben Husgrabungen 
beficbtigt und fcbließlicb in den ausgedehn­
ten Kellereien eine Jaufe eingenommen.

Die Kongreffiften waren über den 
Aufenthalt auf Brioni voll des Lobes 
und verließen um halb 8 Uhr abends 
Brioni, um mit dem Dampfer »Thalia« 
die Reife nach Dalmatien fortzufetjen.

Der Befucb des internationalen Preß­
kongreffes wird auf die Entwicklung 
unteres Küftengebietes gewiß einen 
großen Einfluß ausüben und dem 
Fremdenverkehr den Weg zur fcbönen 
blauen Hdria weifen.

Körting’s Sleipner-Motoren
= für Land», Luft» und Wasserfahrzeuge “Mit Körtings .»Sleipnermotoren” sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter­seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe. Luxusyachten aller Art. Rennboote. Gebrauchsboote, Fischerboote etc. ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, so­wie über komplette Motorboote von der einfachsten bis zur luxuriöses­ten Ausführung stehen gerne zur Verfügung.
Luftschiffsmotoren von 25 - 185 HP.

für Lenkballone und Aeroplane.

----- ERSTE REFERENZEN - - -

Natur-Asphalt-Pflaste-

u.
rungen aller Art 
Isolierungen.

<0

Ausfüh 
rungen von Teer- 

makadam Strassen 
und Gehwegteerungen.

KOENIGSHOFER 
CEMENT-FABRIK Aktiengesellschaft.

O WIEN,I, Bauernmarkt 13. O 
Cementwerke: Koenigshof i. Böhmen Wald­
mühle- Rodaun in X. ()e. ’
Kalkwerke: Koenigshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno.

Jahreserzeugung: 700.000 q. Schlackencement; 
4oO-<w ‘1- Portlandcement; 200.000 q. Romance- 
ment; 600.000 q. Kalk; 40 Millionen Schlackenziegel

Montag wurde mit einem von der 
k.u. k. Kriegsmarine zur Verfügung ge« 
[teilten Tender ein Ausflug nach den 
brionifeben Infeln unternommen, wo die 
Infel Brioni grande befichtigt wurde.

Die Teilnehmer waren über die Lage 
und die Naturfcbönbeiten, welche diese 
Infel bietet entzückt.

Auch den römifcben Ausgrabungen 
wurde das vollfte Augenmerk gewidmet 
und war Prof. Dr. Anton Gnirs fo gütig 
einen kurzen, aber intereffanten Vortrag 
über die im Mufeum zu Brioni aufbe» 
wahrten Ausgrabungen zu halten.

Die Teilnehmer verließen befriedigt 
die feböne Infel und verfprachen bald 
wieder zu kommen um alle die Schön­
heit genauer berichtigen zu können.

Österr. Riviera - Aktien - Gesellschaft.
Im Firmenregifter des Wiener Handels­
gerichtes wurden bei der Öfterreicbifcben 
Riviera-Aktiengefellfcbaft in Wien, VI., 
Magdalenenftraße 12 die Herren Alex. 
Wilhelmy und Dr. Marchefe Polefini als 
Verwaltungsmitglieder gelöfcbt und Herr 
Antonin Weinzettl, Bankdirektorftellver- 
treter in Wien, als Mitglied des Ver­
waltungsrates eingetragen. Derfelbe 
zeichnet kollektiv mit einem anderen 
Mitgliede des Verwaltungsrates oder 
mit einem Direktor oder mit einem 
Prokuriften. Die Prokura des Herrn 
Emil Eckfcbager wurde gelöfcbt.

Kurmusik.
Die Regimentskapelle des k. u. k. In­

fanterieregiments Freiherr von Succo» 
vaty Nr. 87 konzertiert von nun ab jeden 
Mittwoch in den Nacbmittagsftunden von 
3—8 Uhr abends u. zw. bei günftiger 
Witterung im Freien, fonft im großen 
Speifefaal des Hotel Brioni.

Jeden Samftag Konzert von 8 — 12 Uhr 
nachts mit Tanzunterhaltung.

Anläßlich der Sonntags, den 22. d. M. 
ftattfindenden Brioni-Regatten findet an 
diefem Tage um 12 Uhr mittags ab ein 
Konzert ftatt, welches abends mit einem 
Balle befcbloffen wird.



10. BRIONI-INSEL-ZEITUNG. Nr. 16.

Kurliste
der in der Zeit vom 14. bis inkl. 19. Mai 1910 auf Brioni anwesenden 

Gäste.
Ihre k. u. k. Hoheit die durchlauchtigste Frau Erzherzogin Maria 

Josefa
Se. k. u. k. Hoheit der durcblaucbtigfte Herr Erzherzog Karl 

Franz Jofeph
Se.k.u.k. Hoheit der durcblaucbtigfte Herr Erzherzog Maximilian
Se. Exzellenz Herr Hitgraf Salm-Reiferfcbeidt, Oberftbofmeifter 

Ihrer k. u. k. Hoheit
Frau Markgräfin von Pallavicini, k. u. k. Hofdame (4 Perfonen 

Dienerfcbaft)
Ihre k. u. k. Hoheit Prinzeffin Liecbtenftein, Erzherzogin von 

Öfterreicb
Seine Durchlaucht Prinz Hlois Liecbtenftein, Rittmeifter, mit 

zwei Kindern (vier Perfonen Dienerfcbaft)
Fräulein Hnna Herzl, Private, mit Gefellfcbafterin
Herr Hlois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissär
Herr Karl Heider, Univerfitätsprof., mit Gemahlin und Tochter 

Frl. Doris
Frau Helene Weisheit, Gutspächtersgattin, mit zwei Töchtern, 

Frl. Elfe und Frl. Gerta und Frl. Emmy Till
Herr Dr. Guftav Groeger, Privatier, mit Gemahlin und einer 

Tochter
Herr Paul Ress, akad. Maler
Frau Johanna Hawranek, Fabriksdirektors’ u. Ingenieursgattin, 

mit Tochter Fräulein Grete
Herr Franz Friedrich Egger, Privatier, mit Gemahlin
Herr Eduard von Himasy, Gutsbefitjer
Frau Marie Baronin Fraydenegg, geb. v. Hlmasy
Frau Jofefine von Nieswiatowska, Oberftleutnantswitwe, mit 

Fräulein Hermine Priftel mit Fräulein Vilma Wehlen
Se. Exzellenz Daniel Ritter v. Bonn, Feldmarfcballeutnant d. R. 

mit Gemahlin, zwei Töchtern und Baronin Stenglin, 
geb. v. Bonn

Herr Karl Winter, Brauereibefitjer, mit Gemahlin
Herr Rudolf Ritter von Hlbert, Oberleutnant, mit Gemahlin
Herr Joh. Nep. Ruß, Kommerzialrat, Realitätenbefitjer, mit Ge­

mahlin
Frau Marie von Juhäsz, Private, mit zwei Töchtern, Fräulein 

Marianne und Fräulein Elifabeth
Herr Julius Koch, Rentier, mit Gemahlin
Frau Marianne Mitlacber, Rittmeiftersgattin, mit zwei Kindern, 

Bonne und Kammerjungfer
Herr Nikolaus Graf des Fours Walderode, Gutsbefitjer, k. u. k. 

Kämmerer, Oberleutnant i. d. R., mit Sohn, Erzieherin 
Frl. Brunner und zwei Perfonen Dienerfcbaft

Herr Freiherr von Hafenauer, Oberleutnant im 6. Dragoner­
regiment, mit Gemahlin,

Fräulein Hnna Obermayer, Doktorstochter
Herr kaiferl. Rat Eduard Stöber, Ingenieur und Oberinfpektor 

der Staatsbahndirektion, mit Gemahlin
Se. Exzellenz Herr Hrthur Freiherr von Hiphficb, Feldmar­

fcballeutnant, mit Gemahlin, Kammerdiener
Frau Katberina Baronin von Pommer-Efcbe, Private
Herr Walter Rubinftein, Buchhändler mit Gemahlin
Herr Max Engelberg, Prokurift
Herr Dr. Viktor Neugebauer, k. u. k. Schiffsarzt i. P.
Herr Guftav Neugebauer, k. u. k. Hofbucbhändler mit Gemahlin
Frau Marie Carius, Fabriksbeamtensgattin mit Tochter Fräulein 

Mizzi
Herr Franz X. Bofcb, Induftrieller mit Gemahlin, zwei Kindern 

und Gouvernante
Herr Baron Stenglin, Oberleutnant
Frau Gräfin Franziska des Fours, Private mit Jungfer
Frau Jela Gräfin Scbaffgotfcb, geb. Gräfin Jella
Herr Hrthur Hdler, Bankdirektor mit Gemahlin
Frau Hugufte Obermayer, Hdvokatensgattin
Frau Berta Tfcburtfcbenthaler, Hrztensgattin mit Tochter 

Renata
Herr Hdolf Bender, kaiferlicber Rat, mit Gemahlin und Tochter 

Fräulen Elfriede
Herr Maurizio Lieblein, Kaufmann, mit Gemahlin und Sohn
Herr Dr. Karl Lurt), kön. Notar, mit Gemahlin, Tochter und 

Gouvernante
Herr Dr. Hlois Kohlberger, Hdvokat, mit Gemahlin
Herr Dr. Cäsar Kunwald, Maler
Herr Hans Hatfcheck, Techniker
Herr Karl Freiherr von Hiller Schönaich, k. k. Landesregierungsrat
Herr Dr. Ladis’av Neumann, Beamter
Herr Dr. Hrnold Wittek, Univerfitätsdozent mit Sohn
Herr Eugen Hans Wunsch, Direktor mit Gemahlin und Kind

Stublweißenburg.

Stuhlweißenburg. 
Wien.
Baden.

Innsbruck.

Fulnek.

Graz.
Wien.

Hlt--Paka.
Wien.

»»
>>

Lemberg.

Graz. 
Proßnitj. 
Wien.

Ödenburg.

Wien. 
Graz.

Wien.

Wien.

GÖding. 
Leoben.

Wien.

Wien. 
Berlin. 
Wien.

Olmütj. 
Prag.

Wien.

Klattau. 
Wien.

JI
JI 

Leoben.

Wien.

Wien. 
Trieft.

Braffn.
Bruck a/M. 
Berlin. 
Wien. 
Salzburg. 
Wien. 
Graz. 
Wien.

MOTORBOOTE 
mit )(ST»r-Motan von 8-2000 HP. 

für alle Zwecke 
in jeder Größe u. Ausführung liefern 

Schnabl & C° Succ. 
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ) 

TRIEST.

□ STfFflH RAUSCHER 8 SM □
••• HAUSMENING, N. Oe. •••

Bauunternehmung, Dampfsägewerk, mechani­
sche Bau- & Möbeltischlerei & Holzhandlung.
Holzkonstruktin cn aller Art. Hlzcefäße & B<> ttiche in 
ßrosson Dimensionen, Bau- Ai Möbeltischlereiarbeiten, 
Kantholz nach Liste. Bretter u. Pfosten in allen Dimen­

sionen roh und bearbcit-d.
Spezialartikel: Eiskästen & Fußbodenbretter 

in allen Holzarten u. Dimensionen.
△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln.△

Eisen Handels- & Industrie

AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.
Beste Bezugsquelle für

Eisen. Bleche. Bauträger. Baumaterial 
jeder Art,

Kliukerplatten, Fliesen. Werkzeuge 
und Beschläge.— Material für Feldbahnen. —

Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon* 
struktionen, Gas- u. Wasserleitungen.

Spezialität Xaus- u. Xüchengeräte
Öfw, tyaM, Bail- & lldsetteiwititujin.

Verkaufstelle:

der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndorf.

1 Sind Sie mit Ihrer Kassakontrolle unzufrieden 'I 
! Fürchten Sie Nachteile durch d. Fehler Ihrer Hufei I

dann versuchen Sie das

Paragon-Duplikat-System!
Paragonkassenblock C°

und die Ges. m. b. II.
beste Reklame. WIEH, VII. Westbahnstr. 33.
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K. u. K. ÖSTERR. u. KÖNIGL. RUMÄN.

HOF-KlinSCCISeHkER 
ETABLISSEMENT FÜR KUNSTTISCHLEREI 

UNI) WOHNUNGSEINRICHTUNG 
WIEN, VI/1, MÜNZWARDEINGASSE 2.

NIEDERLAGEN:

"Grazer Motor"

BRÜNN, BASTEIGASSE18 
(GEGENÜBER DEM STADTTHEATER) 

TRIEST, VIA STADION.

(System Diesel) 

Wirtschaftlich vorteilhafteste 
Belriebsmaschloe für billige, 

flüssige Brennstoffe 
(Rohpetroleum).

Beste Referenzen.

w>

■«[ffUCHK Hill- UND TflfELWDSSfR

K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk
„zum Eisgrübl“

WIEN, I., Graben 13
Ecke Bräunerstrasse.

PDrzellan-.filas-u.Metallwareo-
Fabriksniederlage (gegr. 1702).

Alleinige Niederlage des fast un- 
k zerbrechlichen Granit * Porzellans.

Böhmische, französische u. eng­
lische Tafelservice, Trinkservice, 
Waschgarnituren und Küchenein­
richtungen. Luxus- u. Gebrauchs­
gegenstände kgl. Meissen, Kopen­
hagen, Berlin, Sevres. Kristall­
vasen von Daum u. Galle, Nancy.

K. u. k. Hoflieferanten

Mt 8 Ehrmann
Kunstmöbelfabriken, UflEN.

VUinn Ausstellung stilvoller Interieurs, I., Karls- 
”lüll platz Nr. 2. Telefon 3987.
Anrom Eabrik für Kunsttischlerei und Deko- 
“yl dlll ration, V., Schlossgasse Nr. 10.

Telefon Nr. 2583.

Brioni - Andenkenartikel und 
♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ 

erhält ich in der

Tabak-Trafik Hotel Neptun.

Herr Dr. Paul Hammerfcbag, Direktor der Kreditanftalt mit
Gemahlin Wien.

Herr Dr. Theodor Zelenka, k. k. Sektionsrat im Eifenbahn-
minifterium

Herr Hlbert von Juhasz, Rentier M
Herr Franz Strigl, k. k. Finanzrat mit Gemahlin Graz
Herr L. Unterreiner, Ingenieur mit Gemahlin und Frl. Mizzi

Hoffmann Wien.
Herr Dr. Eugen von Philippovich, Univerfitäts»Profeffor
Herr Joza Stovicek, Bankbeamter Prag.
Herr Ignaz Unger, Bankbeamter Wien.
Herr Richard Goldfchmidt, k. u. k. Leutnant a. D., Gutsbefitjer Übelbacb.
Herr Roger de Riedmotten, Kaufmann Wien.
Herr Alfred Tröml, Buchhändler >1
Herr Alfred Mayer, Kaufmann mit Gemahlin
Herr Hlfred Ritter von Eger, Bankbeamter
Herr Heinrich Böfel, Beamter
Herr Franz Zimmer, Kaufmann
Herr Hans Heigl, Südbahnbeamter M
Herr Otto Jahn, akad. Maler mit Herrn Guftav Jahn
Herr Dr. Karl Bruck, Hrzt Berlin.
Herr Ludwig Sommer, Fabrikant Reicbraming.
Herr Georg Rank, k. k. Oberbaurat Wien.
Herr Jofef Biro, Generaldirektor
Herr Dr. Robert Mann, Facharzt für Gynaekologie
Herr Hnton Pammer, Fabrikant Reichraming.
Herr H. Wawrik, Direktor Wien.
Herr Ernft von Lukacs, Kämmerer und Rittmeifter Budapeft.
Herr Franz Walenta, Kaufmann Prag.
Herr kaiferl. Rat J. H. Scheid, Fabriksbefitjer Wien.
Herr Max Kenn, Prokurift M
Herr Hdolf Rommel, Privatbeamter • 1
Herr Dr. Emanuel Hrnftein, Hof- und Gerichtsadvokat M
Herr Guftav Deinert, Direktor mit Tochter Fräulein Louife Hfchenrain.
Herr Heinrich Baron Ritter, k. k. Legationsfekretär Wien.
Herr Richard Miller, Ingenieur Celakowit).
Herr Max Engel, Prokurift Barmen.
Herr Paul Mülinghaus, Kaufmann

Johannes Heinz, kaufmännifcher BeamterHerr Berndorf.
Herr Julius Ganzenmüller, Beamter >>
Herr Guftav Chaudoir, Fabrikant Wien.
Herr P. Gialuffi, Prokurift, Trieft.
Herr Otto C. Mayer, Fabriksbefitjer Wien.
Herr Felix Neumann, Architekt M.«Oftrau.
Frau Natalie Buchbinder, Hrztensgattin Troppau.
Herr Hrthur Krupp, Herrenbausmitglied, Großindustrieller

mit Kammerdiener Berndorf.
Herr Max Stein, Fabriksbefitjer Wien.
Herr Hans Knoke, Beamter
Se. Exzellenz Herr Emil Freiherr von Guttenberg, k. u. k.

wirkl. Geh. Rat, Feldmarfcballeutnant mit Gemahlin Graz.
Frau Hmelie Gräfin Fugger Kirchberg=Weißenhorn, geb. Gräfin 

Montgelas, Private mit Söhnen Graf Hans und Graf
Clemens und Bonne Schloß Kirchberg

Herr Karl Greger, kgl. böhm. Landesrechnungs^Offizial Prag.
Herr Dr. Fr. Schiber, Arzt Berlin.

 
F.W.Schrinner - Pola

BERNH. LUDWIG
Grazer Waggon- und Maschinen-

Fabriks - Aktiengesellschaft
vormals

Johann Weitzer
in GRAZ.

natürlicher
' ALKALISCHER

SAUERBRUNN
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Herr Bernhard Toch, Kaufmann mit Tochter Frau Melitta 
Glück

Se. Exz. Prinz Konrad Hohenlohe, Statthalter mit Kammerdiener
Herr Ferdinand Ullrich, Fabrikant mit Gemahlin
Herr Otto Primavefi, Großinduftrieller mit Gemahlin
Herr Otto Nafe, Bürgefchuldirektor
Herr Eduard Feininger, Buchhändler

Brioni. Ausgrabungsfeld (Plan) Val Catena. Meinl
Maltin-

Cacao

Wien
Trieft.

Reichenberg.
Olmütj.
Wien.
Tefchen.

Teplitzer
5chaufel und ^eugwaren-fabrik
WIEN, I BAUERNMARKT 13.

A Oftftügel der Anlage mit landfeitig 
gelegenen Wirtfcbaftsräumen und 
Wafferverforgungsanlage, Bäder u. 
Wohntrakt an der Seefeite.

B Molo und Anlcgeplatj.
C Unverbauter Sandftrand.
D Porticus und Mauerrefte eines klei­

nen Terraffengebäudes als Ver­
bindungsbau zwifchen A und F.

E Piscinae für Seefifche und halb­
runde Rivaanlage.

F      Zentral gelegener Villenbau.
G     Palaeftra.
H Diaeta mit offenem Periftyle und 

großem Atrium.
K Große Porticus am Nordgeftade.

r

Brioni: Seebad Saluga.

L Diaeta als Abfchlußgebäude d^ 
großen Porticus.

M Venustempel.
N Neptuntempel.
P Tempelbezirk mit halbrunder Peri- 

boloshalle.
R Das große Terraffengebäude am 

Südgeftade.
S Gartenanlage mit Umfaffungs- 

mauern.
T Molo u. Rivaanlage am Südgeftade.
U Ueberrefte eines Schiffshaufes.
V Die Wafferfpeicber und Stützmauer 

der IV. Terraffe.
X - Y Verlauf der modernen Strand­

linie.

ERZEUNISSE:Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­schmiedete Schaufeln, Hacken und Beile, Hauen, Krampen, Heu-, Dünger- u. Rüben- Gabeln.
Technisches Bureau 
Maschinen' u. Hpparate-Bauanstalt 

f. Wasserversorgung, Befeuchtung u. Heizungsanlagen,
Ing. EDUARD ZAVADIL 

Wien, IV. Johann Straussgasse 42.

Ausschlaggebende Neuerungen:
Moderne, automatische Wasserförderungs-Anlagen; Wind 
= motore, Heissluftmotore und hydraul. Widder; ==■ 

Patent Druckluft- Wasserbehälter ;
ft Moderne, elegante Installation*-Anlagen; Beleuch- « 

tung mit Luftgasapparaten eig. Systems; Zentral- 
-- Niederdruck-Dampfheizungen. -------

Dr. Otto Lenz
ftändiger Arzt auf Brioni, ord. täglich 
von 10-12 Uhr.

Zufchriften find an die Redaktion der 
Brioni-Infel-Zeitung zu richten.

Originalphotographien sämtlicher Ab­
bildungen bei der Redaktion erhältlich.

als natürliches
Tafelwasser

I BfA Heil Wasser gegen Jie Leiden der
| ^^^Albmungsorgane Magens und der Blase bestens «npFohlen!

Zur Beachtung.
Wir verweilen auf das Inferat der 

Credit-Anftalt für Handel und Gewerbe, 
deren Filiale in Pola (Piazza Foro) dem 
P. T. Kurpublikum wärmftens empfohlen 
werden kann.

Wiener Frifier • Salon für Herren und 
Damen, Johann Särosi, Brioni. Spezi­
alität : Manikür, Pedikür, Gefichtsmaffage. 
Aerztl. geprüft. Hübneraugenoperateur

Beck, Koller & eo
 WIEN, I. Schellinggasse 14

Lieferanten: des k. u. k. Hof mobilien & Materialdepots, Wien 
Sr. kais. Hoheit des Herru Erzherzogs Franz Salvator, 

Hoflieferanten S. M. des Königs Ferdinand v. Bulgarien.

Erzeugen: erstklassige Lacke, Farben, Firnisse, Pin- 
= sei. Anstreich- u. Malutensilien. —

Muster u. Preiskataloge gratis u. franko.

Verlag der Gutsdirektion, Brioni.

Nr. 16.12.

PLANSKIZZE DER
ANTIK-ROM-VILLA 

AUF BRIONI

== Spezialofferte, Prospekte kostenlos. ==
Oertliche Aufnahmen u. Rücksprache auf Wunsch.

Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola.
Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum, Brioni.
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	Ein Klostergeheimnis

	aus Schönpriesen.


	LIKÖR-FABRIK SCHÖNPRIESEN
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	Mosial & Hein

	Frühjahrs-Mode 1910

	• • • ErGutwäsche-flusstattungen. • • <

	Brioni: Hafenpartie.



	ORENSTEIN & KOPPEL

	Prag.-*- WIEN.!.

	■Fi n-	IkKauf

	ANSCHLUSSGLEISEN jederArt.

	CHBI8T0F HEUHER

	KtflsenFURU.


	u.



	FUTTERKU CHBN.

	J. B. MARSANO’8 SOtiN



	Kotänyi Paprika

	WIEN

	FABRIK FEINSTER LIKÖRE

	Rein-NickßHochgeschi.TB

	Spezialität: ECKERT’ s EOELRAUTE

	L. Bachschmid.

	= TRIEST =

	•F^Dl^AND'



	WIEN

	- Jeder Feinschmecker z=


	Klepsch & Söhne, Kirserunfatirik, Aussig

	SCHREIB PIÄSCHINE

	SCHREY

	WlENJ.KOLOWRATRING

	Brioni: Husgrabungen.


	Eine kleine deutsche Eiche.

	Vermischte Nachrichten.

	tamliisclie	WIEN

	"OBSERVER“

	Wien, L, Concordiaplatz 4


	„OBSERVER“

	Ernst Wahliss

	Wien I., Kärntnerstr. 17



	J. Brunauer & Co.

	OtsMcW! MII-M

	Kapital und Reserven circa 186 Milionen.

	n°F twn^nMflLT^

	OKD U	15

	Pn9T9<5RflWR? - ■ u®r- ■ bRv® • - fivförypi^ ßRci&QenRffiRBenwrörypie


	Filiale in Pola

	beschäftigt sich mit allen bantgeschäftlichen Transaktionen.

	Emittiert Creditbriefe lautend auf alle Orte des In- und Auslandes.


	KAUF UND VERKAUF ALLER AKTEN VON EFFEKTEN.

	Wechselstube.


	Besorgung von Militärheiratskautionen.

	OLIVETTI 8 COMUZZI, TRIEST


	K. k.

	priv.

	Petersburg- Pola-Brioni.

	Die Erzherzoge Karl Franz Josef und Maximilian in Brioni.

	EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

	CONFEKTIBNS ETABLISSEMENTS

	IGNAZIO STEINER

	GÖRZ POLA TRIEST


	Versicherunostaellschall


	WIEN, I. Wipplingeestrasse 36-38.

	□ □ □

	LEBENS-u.AüSSTEÜE«RSICHERllli8

	kuigi Dejak in Pola





	Pathephon.

	fahrikat derMta

	Pathö Freres.

	HdolfFildier

	□ □ □ POLA ° ° n

	B POIDIK - m

	Giov. & Ett. Suppan.

	Damen- und Herrenwäsche.



	POLA

	LUDWIG MAI.ITZKY N^CHFOLG. 1IUDMAPUCD II |||UIH Ifß POLA

	EMIL F. UNTER WEGER UnnlYlftbnLR U. dUWLLlLn ’ iwts



	g.Ä%oia. PILSNER-OTUCHNAL QITELL Ä'U

	AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN -


	Heim's Hotel Central - Pola

	I. österr. Herren- d Oamen-Warenhaus

	OLD ENGLAND

	Unerkannt bestes Restaurant und Calü.

	Retsenden nacli Brioni trautes

	Statthalter Prinz zu Hohenlohe in Brioni.

	Pfingstausflug der Gefang- und Musikschule aus Görz.

	Körting’s Sleipner-Motoren

	Kurmusik.




	Kurliste

	der in der Zeit vom 14. bis inkl. 19. Mai 1910 auf Brioni anwesenden Gäste.

	□ STfFflH RAUSCHER 8 SM □

	AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.



	der BERNDORFER METALLWARENFABRIK in Berndorf.
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	Albin Denk

	WIEN, I., Graben 13

	PDrzellan-.filas-u.Metallwareo-

	Mt 8 Ehrmann

	 F.W.Schrinner - Pola

	BERNH. LUDWIG

	Johann Weitzer

	Brioni. Ausgrabungsfeld (Plan) Val Catena.


	5chaufel und ^eugwaren-fabrik

	WIEN, I BAUERNMARKT 13.

	Dr. Otto Lenz

	Zur Beachtung.
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